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Wie reich iſt das dentſche Volk
iberraſchend ſchnellen Wachstum der Kopfzahl dern Veehterun entſpricht auch die Zunahme des

ſtandes und Reichtums Zweimal ſo lange man vom
S Wpen einer deutſchen Kultur reden kann hat Deutſchland
Be en reicher Blüte und üppigen materiellen Gedeihens

ſchen zum erſten Male zurzeit der HohenſtaufenKaiſer
es als ob das deutſche Wahlkönigreich ſich zu

r Welimonarchie entwickeln ſolle zum zweiten Male aber
n Ende des 15 und im Laufe des 16 Jahrhunderts als

Macht der Reichsſtädte und mit ihnen der deutſche
Andel auf dem Gipfelpunkte ſtand Was damals in Jahr
underte langem Fleiße geſchaffen wurde iſt unter dem
ten der Kriegsfurien in Staub und Aſche niedergeſunken

nd nach dem Abſchluſſe des weſtfäliſchen Friedens der ein
Lrarmtes entvölkertes Land vorfand mußte faſt ein Viertel
jahrtauſend auch dieſes noch voll kriegeriſcher Wirren und
ch an Beiſpielen inneren Haders und en Zer

fleiſchung vergehen bis die Deutſchen ſich wieder zu den
enigen Völkern zählen durften die nicht dazu verurteilt
ind am Katzentiſch zu ſpeiſen oder ſich kümmerlich von den
Hroſamen und Brotkruſten zu nähren die vom Tiſche der
reichen Nachbarn abfallen

Man ſpricht und ſchreibt heute viel vielleicht allzuviel von
der Größe und der Zunahme des deutſchen Nationalver
mögens und brüſtet ſich mit Fortſchritten des allgemeinen
Wohlſtandes und der beſſeren Lebensführung in allen
Volksſchichten wobei man nur allzu gerne in chauviniſtiſcher
Ruhmredigkeit die Tatſache überſieht daß andere Völker
unter den Segnungen einer langen Friedenszeit ebenfallsmit Erfolg ad oben ſtreben Indes auch wenn man ſich
von den überſchwenglichen Uebertreibungen einer wohl
gemeinten aber ſchlecht angebrachten Selbſtbeſpiegelung fern
hält läßt ſich an der Tatſache nicht rütteln daß der Reich
tum des deutſchen Volkes wenn man von den Engländern
und Nordamerikanern abſieht ſchneller gewachſen iſt als der
jeder anderen Nation

Vergleichungen mit anderen Staaten und die r
poſitiv ſicherer abſoluter Zahlen ſind freilich auf keinem
Gebiete ſchwieriger als gerade hier Die Prinzipien nach
denen die auf das Volksvermögen bezügkichen Statiſtiken
oder richtiger geſagt Abſchätzungen in den einzelnen

Staaten angeſtellt worden ſind untereinander viel zu ver
ieden als daß man ſichere Paralleien ziehen könnte
enden wir uns aber dem Bereich greifbarer Zahlen zu ſo

ergeben ſich für allerdings nicht ganz übereinſtimmende
Jahre zwiſchen 1885 und 1895 für die wichtigſten Staaten
folgende Zahlen in Mark Milliarden gerechnet

Großbritannien 1893 215 Milllarden

Dieſe Schätzungen werden mit Recht ſehr angefochten Das
ruſſiſche Volksvermögen beſonders iſt mit 24 Milliarden
Mark für das Jahr 1880 entſchieden viel zu niedrig an
gegeben und wird in einer in Mulhams Dictinary of stati
stics Jahrgang 1899 enthaltenen das Jahr 1896 zugrunde u Statiſtik jedenfalls viel richtiger auf nicht
weniger a s 130 Milliarden Mark geſchätzt während es in
der oben zitierten Abhandlung für Deutſchland das dort
mit 175 Milliarden in Rechnung geſtellt iſt nur auf 160
Milliarden bewertet wird Auch für die anderen oben an
geführten Staaten kommt der engliſche Statiſtiker zu weſent
lich anderen Zahlen Er ermittelt nämlich für

Großbritannien 3 236 Milliardene JFrankreich e 89Heſterreich Ungarn 6

talien 64 4ereinigte Staaten 3s827
Eine von A de Fovilles einem der erſten Fachmänner auf
dieſem Gebiete angeſtellte Berechnung endlich ergibt daß das
Volksvermögen und zwar nur das private mit Ausſchluß
der ſtaatlichen und Gemeindevermögen in den Vereinigten
Staaten im Jahre 1900 bereits mindeſtens den Betrag von
400 Milliarden erreicht hatte

Man ſieht alſo wie verſchieden ſich die Schätzungen an
geſichts der Schwierigkeit das Volksvermögen zu faſſen
geſtalten Gleichwohl ergibt ſich wenn man auch mit weiten
Fehlergrenzen rechnet daß ſür die Zeit vor zehn Jahren
auf den Kopf der Bevölkerung im Durchſchnitt in Groß
britannien 6000 in Frankreich und in den Vereinigten
Staaten von Nordamerika rund 5000 in Deutſchland
etwa 3200 in OeſterreichUngarn 2100 in Rußland
1200 M und in Italien 2100 M kommen Ein Reichs
deutſcher beſaß alſo vor 10 Jahren etwa um die Hälfte mehr
an Vermögen als ein Bewohner der öſterreichiſchungariſchen
Monarchie oder Jtaliens und etwa 2 mal ſo viel als ein
Ruſſe blieb in ſeinen Vermögensverhältniſſen dagegen weit
hinter den Franzoſen den Engländern und den Nord
amerikanern zurück deren Volksvermögen unzweifelhaft binnen
kurzer Zeit nicht nur hinſichtlich der abſoluten Summe ſondern
auch hinſichtlich des Kopfteiles dasjenige des bisher reichſten
Volkes der Erde der Engländer überſteigen wird

Das derzeitige Volksvermögen in Deutſchland läßt ſich
aus der für 1906 geltenden Schätzung nur ſehr ungenau
berechnen Die Bevölkerung hat ſich in den letziverfloſſenen
10 Jahren bis zum Spätherbſft 1906 von rund 53 Millionen
auf 60,4 Millionen vermehrt Nimmt man nun auch nur
an daß das Durchſchnittsvermögen des einzelnen ſich in
dieſer Zeit nicht verringert hat ſondern nur gleich geblieben
äſt ſo ergibt ein einfaches Regeldetri Exempel daß man für
Ende 1906 ein Geſamtvolksvermögen von 185 Milliarden
annehmen muß Tatſächlich aber iſt das deutſche National
vermögen weit ſchneller gewachſen als die Bevölkerung und
man wird ſelbſt bei vorſichtigſter Schätzung nicht zu hoch

et wenn man es auf 190 bis 195 Milliarden Mark
ewertet
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Meuilleron
Lied und Liebe im Alten Teſtament

Von Profeſſor Dr Ed König
In der Reihe der Welktliteraturen bildet die althebräiſche
oeſie ein eigenes Glied Wie tief war ihre Einwirkung

auf unſere deutſche Dichtung Welch Maß des erquickenden
und erhebenden Einfluſſes hat ſie auf Geiſt und Gemüt der
Menſchheit ausgeübt Ihr innerſtes Weſen zu erfaſſen und
ihre charakteriſtiſchen Merkmale aufzuzeichnen iſt die Aufgabe
des ſoeben unter dem Titel Die Poeſie des Alten

eſtaments im Verlage von Quelle 2 in Leipzig
acenen Buches dem wir nachſtehenden Abſchnitt ent

en Stück althebräiſcher Dichtung ertönt in den Worten
t An auf o Brunnen Singt ihm gleichſam zum

enden Gruße entgegen Num 21 17 Dies iſt
W von den ſogenannten Quellliedern oder Liedern der
a erſbbpferinnen durch deren immer wiederholtes rhyth
r ztaktmäßiges Abſingen ſie ſich die einförmige Arbeit
We Eimerheraufziehens aus den Brunnen und Ziſternen
n des mühſeligen Arbeitens an den Waſſerſchöpfrädern
Lickvellig zu machen pflegen Ein ebenſolches niedliches
in an den Brunnen wird auch im jetzigen Paläſtina ge

gen Ja dhnaijeni ja chelu asra beradd eddeluSagenein ren Koſewort für den Brunnen o du
ſentn g deeile dich mit der Zurückgabe des Eimers Zu
et Brunnenlied wie es i kurz genannt zu werden

rennt ſich ein Weinbergslied in den Worten Mein
ten de deſaß einen Weinberg gut einem gern einem

inntiw Jeſ 5 1ff und die ſchon vorher erwähnte
bergslieg düterin Sulamith ſingt ebenfalls ein echtes Wein
ber bverdetk e ngt uns Füchſe kleine Füchſe die Wein
Hohesl 2 159 denn unſere Weinberge ſtehen in Blüte0

der und ſchon an dieſen Beiſpielen wie der Jnhalt
L chen Dichtung Gegenſtände des gewöhnlichenS erührt Dieſe Tatſache iſt aber ſchon aus folgendem

ſehr verſtändlich Das alte Jsrael war ſangesluſtiger als man ligt denkt a
dcg nicht nur Aus ſeiner Literatur tönt

der Juchſchrei das Hedad des Winzers und

urteilung des nationalen Wohlergehens die Art und Weiſe
Wichtiger faſt als die abſolute Summe iſt für die Be

Winzerinnen wird als etwas Natürliches vorausgeſetzt
indem ihm gegenüber die düſtere Tonart angeſtimmt werden
mußte Jn allen Weinbergen ſoll Wehklagen herrſchen
Amos 5 17 ſondern wir hören aus jener Literatur auch

die ausdrückliche Bemerkung heraus daß man zwiſchen
den Tränkrinnen ſang Alſo bei der alltäglichen Be
ſchäftigung eines zumal in jener alten Periode viel
Viehzucht treibenden Volkes wurden Wechſelgeſänge an
geſtimmt wie das dort im Deboraliede Richt 5 11 ge
brauchte Zeitwort andeutet Wie ſollte alſo nicht ſchon aus
dieſem Grunde der Jnhalt der althebräiſchen Poeſie auch
manches andere Gebiet der allgemein menſchlichen Kultur
umſpannen Dazu trat aber noch ein zweiter Grund Das
alte Volk Jsrael hatte auch weit mehr Intereſſe für die
natürliche Kultur des Menſchenweſens und Menſchenlebens als
das landläufige Urteil meint Welch lauten Proteſt gegen
das abſtinenzleriſche Prinzip der bekannten Rechabiterfamilien
Jer 33 6 erheben gerade die Weinbergslieder Altisraels
ber auch überhaupt das ſogenannte nomadiſche Jdeal

das neuerdings mit ſo viel Emphaſe als der Grundquell der
innerſten Geiſtesart ja der Religion Altisraels hingeſtellt
worden iſt z dieſem Volke keineswegs als Leitſtern auf
ſeiner Geiſtesbahn vorangeleuchtet Das Lebensideal dieſer
Nation und zwar auch ihrer führenden Geiſter ſchloß weder
Gleichgültigkeit gegen die Vaterlandsliebe noch einen Gegen
ſatz zur fortſchreitenden Verfeinerung der Lebensführung noch
t Ausübung der Künſte in ſich Auch ſelbſt die Plaſtik
ollte nur nicht in den direkten Dienſt des Kultus treten
aber ſonſt ſind ſogar Elfenbein Paläſte vom Dichter
Pſ 45 9 als ein rühmenswerter Beſitz erwähnt und wie

ſehr die Muſik bei den alten Hebräern zur Erhöhung des
Lebensgenuſſes oder zur Linderung des Lebensleides ver
wertet wurde lehrt ja z B Jephthas Tochter die ihrem
ſiegreichen Vater mit Paukenſchlag und Reigentanz
ſchritt Richt 11 34 und Davids Zitherſpiel am Hoſe des
dem Trübſinn ſich n genden Königs Saul Wie hätte es
alſo bei dieſem kulturoffenen Blicke Altisraels anders ſein
können als daß auch ſeine Poeſie allen Hweigen der echten
Menſchenkultur ihre Huld geſchenkt hätte

Deshalb ſehen wir die althebräiſche Dichtung zunächſt
noch folgende Momente und Faktoren des gewöhnlichen

ehe Menſchenlebens in den Kreis ihrer Pflege
ziehenFellertreters entgegen und der Jubel der Wilger und

An die vorher erwähnten Weinbergslieder dürfen wohl

anſt

Gefahren ableiten

zunächſt die Lieder angereiht werden die bei

der Vermögenteilung Was nützt es dem großen Ganzen
wenn der größte Teil des Nationalvermögens ſich in den
Händen einiger Tauſende oder Zehntauſende befindet während
die weitaus größte Menge der Staatsbürger nur ein mittel
loſes Proletariat der capite censi ſind Und umgekehrt
woher ſollen in einem Staate man denke nur an die ehe
maligen Burenrepubliken wo große Vermögen der einzelnen
zu den Seltenheiten gehörten und die Volksſeele obendrein
der Koalition zu induſtriellen Zwecken abhold iſt die Mittel
kommen um große die Aufſchlleßung des Landes und Ver
wertung ſeiner Bodenſchätze bezweckende Unternehmungen zu
begründen die ſich unter den modernen Wirtſchaftsverhälten m mit ſehr bedeutenden Summen ins Leben rufen

aſſe
Die Verteilung des deutſchen Volksvermögens hält hier

ungeachtet aller r Ringe und Concerne eine
glückliche Mitte zwiſchen beiden Extremen Aus einer
Statiſtik des Kgl Preußiſchen Landesamtes für das Jahr
1905 ergibt ſich daß in den ſelbſtändigen preußiſchen Stadt
kreiſen 5510 Millionäre wohnten während in den kleineren
Städten und auf dem Lande 1899 Millionäre wohnten
im ganzen alſo 7409 Millionäre oder 2 Millionäre auf
10,000 Köpfe der Bevölkerung Eine bis zwei Millionen
beſaßen in den Städten 3603 auf dem Lande dagegen
1149 Perſonen zwei bis fünf Millionen 1478 bezw 571fünf bis zehn Millionen 303 bezw 122 zehn bis Knfgehn

Millionen 72 bezw 30 fünfzehn bis zwanzig Millionen 30
bezw 14 zwanzig bis fünfundzwanzig Millionen 19 bezw
4 fünfundzwanzig bis 30 Millionen 1 bezw 1 und mehr
als dreißig Millionen 15 bezw 8 Perſonen Einen
Milliardär hat Deutſchland überhaupt nicht aufzuweiſen
und das d Wanne des Hauſes Krupp ſteht mit
200 bis 250 Millionen Mark weitaus an der Spitze

Wenn das Geſamtvermögen dieſer Millionäre auf rund
7901 Millionen Mark zu Steuerzwecken offiziell geſchätzt iſt
kann es freilich keinem Zweifel unterliegen daß es damit
weit hinter dem wahren Betrage zurückbleibt Vermögen
die in der Bank von England und ähnlichen ausländiſchen
Anſtalten deponiert ſind entziehen ſich noch mit größerem
Erfolge der ſicheren Schätzung als im Jnlande verwaltete
Noch weit undurchſichtiger aber ſind die Vermögensverhält
niſſe der allerdings meiſtenteils in Süddeutſchland woh
nenden ehemals reichsunmittelbaren Familien In Preußen
genießen nachdem die Häupter und Mitglieder der vormals
unmittelbaren Familien für ihr Steuerprivileg entſchädigtſind und ſeit 1893 zur Einkommenſteuer herangegoega

werden außer den königlichen Familien auch noch die Mit
glieder der 1866 depoſſedierten Fürſtenhäuſer Steuer
freiheit und man wird kaum allzuweit fehlgreifen wenn
man in BHerückſichtigung aller dieſer Tatſachen und der un
vermeidlichen Mängel jeder Steuereinſchätzung den in Mil
lionärshänden befindlichen Anteil des deutſchen Volks
vermögens auf 12 bis 15 Milliarden taxierte Je nach der
politiſchen und nationalökonomiſchen Anſchauung erſcheintdies den einen als durchaus angemeſſen während die
anderen daraus das Vorhandenſein drohender ſozialer

Jn dieſem Punkte ein Urteil abzugeben

öhlichen
Gelagen angeſtimmt wurden Auf ſolche iſt aber bei Amos
6 5 hingewieſen wo er die erwähnt die da phantaſieren
abgerupft r nach dem begleitenden Klange der

Harfe gleich David ſich Muſikinſtrumente erdacht haben
Auch Jeſaja blickt bekümmert auf die Kreiſe ſeines Volkes
hin welche Zither und Harfe und Pauke und Flöte und
Wein zum Gelage vereinen 5 12 Aber der Dichter hebt
es als ein Moment des Lebensglückes hervor daß ſeinen
Helden aus Elfenbeinpaläſten heraustönend erfreuet Saiten
ſpiel 45 und ein altes Trinklied können folgende Zeilen
Prov 31 6 ſein

Gebt Rauſchtrank dem der im Untergehen iſt
Und Wein ſolchen deren Seele betrübt iſt
Der mag trinken und ſeinen Unmut vergeſſen
Und ſeines Leids mag er nicht mehr gedenken

Wer ſollte bei dieſen Worten nicht an jene ſympathiſche
Anrede denken mit der jene alte Zecher der betränten
Hekuba einen Labetrunk kredenzte

Der Hinweis auf die Trinklieder konnte aber einen
roßen Teil der Poeſie erſetzen die dem Jugendſtadium des

Menſchenlebens gilt und dieſe Lieder müſſen auch einen
ſolchen Erſatz hieten da die Klänge der Schlummerlieder
Kinderreime und Spiellieder wie ſie neuerdings aus dem
paläſtiniſchen Volksleben geſammelt werden konnten aus
dem hebräiſchen Altertum verhallt ſind

Aber wieder eine andere Seite am jugendlichen Stadium
des Menſchenlebens iſt in zahlreichen uns noch erhaltenen
Dichtungen Altisraels mit ſinnigem Dufte umhaucht worden
Das iſt mit einem Worte die Liebe Allerdings hat auch
die Freundſchaft wie ſie beſonders zwiſchen jugendlichen
Kameraden ſich zum innerſten Bunde knüpft in der alt
hehräiſchen Dichtung ein hellſtrahlendes Denkmal errichtet
bekommen David rief ja ſeinem Buſenfreunde Jonathan
nach Deine Liebe war mir wunderſamer als Frauenliebe
2 Sam 1 26 Aber ſelbſt dieſes Loh der echten in

Selbſtloſigkeit für den anderen ſich verzehrenden Freundſchaft
wie ſie der Pylades Altisragels geübt hat weiſt doch indirekt
auf die Höhe hin auf der Frauenliebe in der Schätzung
des Dichters ſtand Zwar iſt der erſte Aufſchrei eines von
einem Weibe entzückten Mannes nicht irgendwie deutlich in
poetiſche m gekleidet aber welchen vielſtimmigen Akkord
hat die Sehnſucht nach dem Beſitze des geliebten Weibes
in dem Hohenliede wachgerufen und was für ein glanz



iſt nicht Sache der vorliegenden Darſtellung Es genügt
vielmehr darauf hinzuweiſen daß in Deutſchland die Un
gleichheit der Vermögensverteilung wenigſtens noch lange
nicht die ſcharfen angenommen hat wie ſie in
England Amerika Rußland und auch in Italien be

ſtehen R KDeutſches eich
Hof und Perſonalnachrichten

Der König von Siam iſt geſtern vormittag an Bord
der engliſchen Jacht Albion in Kiel eingetroffen

Die Kaiſerbegegnung in Swinemünde
Die Begegnung der Kaiſerjachten erfolgte am Sonnabend um

10 Uhr ouf hoher Sce Der Deutſche Kaiſer ging mit dem
Fürſten Bülow dem Staatsſekretär v Tirpitz und dem
ganzen Gefolge ſoſort an Bord des Standart und fuhr mit
dem Zaren nach der Reede von Swinemünde wobetl ſie an
der erſten Reihe der Hochſeeflotte vorbeifnhren Der Standart
machte gegen 11 Uhr feſt Gleich darauf erſchien Prinz
Heinrich ſowie ſämtliche deutſchen Schiffskommandanten an
Bord des Standart wo der Kaiſer ſie dem Zaren vorſtellte
und verblieben etwa eine Viertelſtunde Gegen 12 Uhr verließ
der Kaiſer den Standart in Begleitung des Gefolges Gleich
darauf fuhr der Zar in Begleitung des Miniſters Jswolskiſie des Hofſtagtes nach der Hohenzollern wo ſie mit der
ruſſiſchen Nationalhymne begrüßt wurden

Staatsſekretär Dernburg in Ofſtafrifa
Der Dampfer Feldmarſchall iſt am Sonnabend morgen in

Dar es Salaam eingetroffen und mit Sahit empfangen worden
Stagtsſekretär Dernburg nahm zunächſt Meldungen an Bord
entgegen und begab ſich dann an Land Dort ſchritt er zunächſt
mit Oberſtleutnant Quade die Front der von der Schutztruppe
geſtellten Ehrenkompagnie ab und nahm dann deren Parade
marſch ab worauf Konferenzen und Meldungen im Gouverne
mentsgebände folgten Der Lunch wurde beim Gouverneur
Freiherrn v Rechenberg eingenommen Der Staatsſekretär
wurde von dem zahlreich erſchienenen Publikum begrüßt

Bergarbeiterſtreik in Oberſchleſien
Die Schleſ Ztg meldet aus Königshütte vom Freitag

Der Ausſtand hat bei dem hieſigen Abendſchichtwechſel anch auf
das Süd feld übergegriffen Auf dem Oſtfelde und dem
Krugſchachte verweigert die ganze Belegſchaft die Ein
fahrt Da ſie die zu den Grubenplätzen und die zu dieſen
führenden Straßen beſetzt halten wurde polizeiliche Hilfe
requiriert Einige zwanzig Polizeibeamte fuhren im Mann
ſchaftswagen der Feuerwehr nach dem Krugſchachte und zer
ſtreuten die Menge Ruheſtörungen find hierbei nicht vor
gekommen Die Verhandlungen zwiſchen den Vertrauens
männern der Belegſchaft und dem Bergwerksdirektor haben
nicht zu einer Einigung geführt Sie wurden geſtern vormittag
fortgeſetzt Zu den Verhandlungen war ein Vertreter der
Königl Bergwerksdirektion aus Zabrze erſchienen

Laut Mitteilung der Königl Berg werksdirektion ſind
nunmehr auch die Arbeiter des Südfeldes in den Ausſtand
getreten und zwar ſind in der Freitagsnachtſchicht von 422
Mann 348 nicht eingefahren Auf dem Weſtfeide des Marien
ſchachtes ſind von 147 Mann 129 auf dem Bohrſchachte des
Weſtfeldes von 546 Mann 469 und auf dem Oſt felde von
680 Mann 640 nicht eingefahren Jn der geſtrigen Frühſchicht
ſtreikten auf dem Südfelde von 462 Mann 357 auf dem Weſt
felde des Marienſchachtes von 196 Mann 729 auf dem Bohr
ſchachte des Weſtfeldes von 525 Mann 486 und auf dem Oſt
felde von 14866 Mann 1325 Auf dem Nordfelde wurde
noch gearbeitet Freitag abend kam es zu einigen Plän
kele len zwiſchen Arbeitswilligen und Ausſtändigen auf dem
Grubenhofe

Jnfolge des Ausſtandes auf der Königsgrube ruht der Be
trieb auf dem Bahnſchacht Krugſchacht und dem Bismarckſchacht
mit einer Belegſchaft von zuſammen 6000 Mann Auf den
anderen Schächten wird gearbeitet Sämtliche Gaſtwirtſchaften
in der Umgegend ſind geſchloffen Auf dem Krugſchachte ver
ſammelten ſich am Freitag Hunderte von Bergarbeitern auf dem
Grubenplatze um zu demonſtrieren Die Polizei mußte da
ſie auf die Aufforderung den Platz zu verlaſſen nicht eingingen
von der blanken Waffe Gebrauch machen wobei einige
Streikende verwundet wurden Auf der Königin Luiſe
gerenund gemütvolles Hochzeitslied tönt uns aus Pſalm 45 ent
egen
Wie könnte es auch anders ſein als daß Frauenliebe

unter den Themata der althebrätſchen Poeſie mit in erſter
Reihe ſtünde da ſich mit ihr ja naturgemäß die Schönheit
verband um mit vereinter Macht die Gunſt der Poeſie ſich
zuzuwenden Die weibliche Grazie hat aber auch bei den
alten Hebräern in hohem Maße Bewunderung gefunden
Anch dieſes natürliche Geſchenk der Gottheit hat bei ihnen
begeiſterte Worte des Dankes entflammt Allerdings der
erſte bewundernde Ausruf mit dem nach der althebräiſchen
Literatur der erſte Mann das erſte Weib begrüßte lautete
nicht Wie ſchön iſt ſie Jener bekannte Ausruf in einer
alten Pentateuchſchicht gemäß unſerer neueren Forſchung
hat vielmehr den Sinn Dieſes Weſen iſt nach Körperbau
und Ausſehen mit mir verwandt An dieſem Weſen bemerkte
der Mann einmal iſt es doch geſchehen ſchalte ich für
die Skeptiker ein den aufrechten Gang das nach oben
gerichtete Antlitz die im Lächeln ſich verklärende Miene und
den geiſterfüllten Blick lauter Eigenſchaften die ſie als
eine verſtändnisinnige Helferin als ſeinen guten Kameraden
charakteriſierten Aber ſonſt iſt in derſelben Literatur die
Schönheit oft und mannigfaltig geprieſen Denn daß ſie
ſchön geweſen ſeien wird ſchon an den Frauen der alten

Stammväter des Volkes oft hervorgehoben und dieſes Lob
der Frauenſchönheit hallt durch die althebräiſchen Geſchichten
aller Jahrhunderte hindurch Wie könnte dies anders ge
weſen ſein da doch im althebräiſchen Schrifttum mehrmals
ſogar die Schönheit der Männer mit Bewunderung erwähnt
wird nämlich bei Joſeph bei David bei Abſalom der alle

Männer an Schönheit übertraf und bei dem königlichen
Bräutigam in Pſ 45 3 während erſt der Siracide die
äſthetiſche Schätzung des Menſchenweſens ſo weit verleugnete
daß er mahnte Lobe keinen Mann um ſeiner Schönheit
willen 11
Schönheit im Hohenliede mit ſchwungvollen Linien und
leuchtenden Farben gezeichnet wird Denn der entzückte Lieb
haber ruft ſeiner Geliebten z B entgegen Wer iſt es die
hervorbricht wie die Morgenröte ſchön wie der Mond rein
wie die Sonne 6 10 Nicht weniger eindrucksvoll aber
iſt das leiſe Lob das Sulamith der Anmut ſpendet 2
indem ſie im Bewußtſein ihrer Grazie ſo ſich ſchildert Jch
bin eine Blume richtiger nach dem Aſſyriſchen eine

t zu Saron in der Saronebene und eine
ilie im e

Kein Wunder alſo daß die weibliche b

AllesGrube ſſt kein Ausſtand aus gebrochen
arbeitet noch ruhig Anders lautende Meldungen ſind unrichtig

Die Schleſiſche Zeitung meldet vom Bexgarbeiterausſtande
der Königshütte Am Sonnabend vormittag fand in der Könlig
lichen Berginſpektlon unter dem Vorſitze des Geheimen Bergrats
Wiggert eine Konferenz ſtatt zu der 22 Vertraueusmänner
der Belegſchaft hinzugezogen wurden Geh Bergrat Wiggert
erklärte daß er die Hauptfordernng der Bergarbeiter
die 30prozentige allgemeine Lohnaufbeſſerung
ablehne weil die Lohnfätze auf den fiskaliſchen Gruben ohne
hin etwa 40 Prozent höher ſelen als auf den privaten Gruben
Dagegen ſtellte er in gewiſſen Fällen eine Erhöhung der
Gedingeſätze in Ausſicht verlangte aber die bedin
aungsloſe Wiederaufnahme der Arbeit Zu gleicher
Zeit fand eine von dem Arbeiterſekretär Scholtyſſek ein
berufene Bergarbeiterverſammlung ſtatt in der
Scholtyſſek die Arbeiter aufforderte im Streik auszuharren ſich
zu organiſieren und Lohnkommiſſionen für die einzelnen Schächte
zu wählen die mit der Bergbehörde in Verhandlungen treten
ſollen Auf dem Ring vor der Berginſpektion und vor dem
Lokal in dem die Bergarbeiterverſammlung ſtattfand hatten ſich
große Mengen von Bergarbeitern zeitweilig gegen 2000 ein
gefunden die ſich jedoch ruhig verhielten

Verwaltung und Rechtsbflege
Um ähnliche bedauernswerte Vorkommniſſe wie den Fall

des gefeſſelten Redakteurs Wicky in Mülhauſen i E
für die Folge auszuſchließen hat die Juſtizverwaltung angeordnet
ihre Organe auf die über die Feſſelung von Gefangenen auf dem
Transport erlaſſenen allgemeinen Vorſchriften wiederholt hin
zuweiſen und ihnen deren genoueſte Beachtung nachdrücklich zur
Pflicht zu machen Uebrigens hat bei einer am 29 Juli ſtatt
gehabten weiteren Vernehmung der Unterſuchungsrichter dem
Redakteur Wicky ſein Bedanern über das Vorkommnis aus
geſprochen und dieſer daraufhin da von einer abſichtlichen Härte
des Unterſuchungsrichters gegen ihn nicht mehr die Rede ſein
könne ſich für befriedigt erklärt

Schulweſen
Um den nachteiligen Folgen des anhaltenden Sitzens der

Schüler in der Schule vorzubeugen ſollen nach einem von dem
Kultusminiſter neuerdings ergangenen Erlaſſe auch an ſolchen
Tagen an denen kein Turnunterricht ſtattfindet während der
Pauſen im Freien oder im gelüfteten Zimmer gewiſſe Frel
übungen eingeführt werden Vorher ſollen jedoch an gewiſſen
Schulen Verſuche hierüber angeſtellt werden Neben geſund
heitlicher Kräftigung der Schüler und Schülerinnen hofft man
die Entwicklung einer guten Haltung zu fördern

Auskand
Ein Schiedsrichter

Der deutſche Kaiſer hat einem Wunſche des Sultans ent
ſprechend zum Schiedsrichter in dem Streit zwiſchen der
türkiſchen Regierung und den orientaliſchen Bahnen den ſpaniſchen
Staatsminiſter Moret ernannt

Caſablanca Angelegenheit
Ein Miniſter erklärte einem Mitarbeiter des Echo de Pa

ris daß Jtaliender franzöſiſchen und der ſpaniſchen
Regierung die Vollmacht erteilt habe die Angelegenheit
von Caſablanca in betreff ſeiner Staatsangehörigen in
der ihnen entſprechend erſcheinenden Weiſe zu regeln Die nach
Marokko abgehenden franzöſiſchen Truppen in Stärke
von 3000 Mann werden von einem General befehtigt der ſo
fort nach ſeiner Ankunft in Caſablanca ſich mit dem Befehls
haber der ſpaniſchen Truppen ins Einvernehmen ſetzen
wird Jn acht Tagen wird Caſablanca von den
vereinigten ſpaniſchen und franzöſiſchen Trup
pen beſetzt ſein Die Truppen werden vor den verſchiedenen
Toren der Stadt kampieren um den Bewohnern die nach
Tanger flüchten mußten die Rückkehr zu ermöglichen Frank
reich und Spanien ſeien entſchloſſen die Truppen ſo lange
dort zu laſſen bis die Banden welche die franzöſtſchen ſpa
niſchen und italieniſchen Arbeiter niedermetzelten unſchädlich
gemacht ſeien Man werde bei dieſer der Akte von
Algeciras entſprechenden Durchführung von poli
zeilichen Maßnahmen jedes unnötige Blutver
gießen vermeiden Ein Bombardement von Caſablanca
ſei nicht beabfichtigt Es würde genügen den Paſcha von
Caſablanca auf die Gefahr aufmerkſam zu machen die ihm
drohe falls ein neuer Angriff auf die dortigen Franzoſen unter
nommen werde Die Hafenbauten würden unter dem
Schutze der franzöſiſchen Truppen fortgeſetzt
werden Die Signatarmächte der Akte von Algeciras
würden telegraphiſch von den zwiſchen Frankreich und Spanien
vorbereiteten Maßnahmen verſtändigt

Aus Toulon wird berichtet daß am Sonnabend die vier
Kriegsſchiffe Jnles Ferry Deſaix Victor Hugo und

Dara in See gehen ſollten Man vermutet daß ſie den Befehl
erhalten nach Tang er zu gehen Auch der neue große Kreuzer

Gueydon des Nordgeſchwaders wird nach den marokkaniſchen
Gewäſſern entſandt werden

Jn London eingelaufene Meldungen aus Marokko laſſen
deutlich erkennen daß ein allgemeiner heiliger Krieg
der mohammedaniſchen Eingeborenen gegen die
Europäer ausgebrochen iſt Die Folgen dieſes Rieſenaufftandes
ſeien noch gar nicht abzuſehen Es ſcheine daß noch andere
Mächte als Frankreich Spanien und Jtalien in die Wirren ver
wickelt werden Aus Tanger meldet man daß auch Deutſche
in Sifron durch Berber angegriffen ſind Ebenſo
richtet ſich die Wut der Eingeborenen gegen die Engländer

Jn Tanger verlautet gerüchtweiſe El Kſar ſei von Re
bellen umzingelt ſo daß keine Kurkere hindurchkommen
können Eingeborene behanpten der britiſche Vegxtreter
Carleton ſei angegriffen und fünf ſeiner Leute
ſeien getötet worden Cuaileton ſei im Hauſe eines
Mauren und Freundes in Sicherheit Die Berberſtämme
plündern Sifrou Jn Caſablanca hat das Meer die
Leichen der ermordeten Arbeiter auf den Kai geſpült Die
Mauren verbrannten ſie Die ſpaniſche Kolonie hat im
ſpaniſchen Konſulat Zuflucht geſucht Die Franzoſen ſind auf ein
britiſches Schiff gegangen
Kriegsſchiff übergeführt werden Ein britiſches Torpedo
boot wird wahrſcheinlich nach Caſablanca abgehen

Der Maghzen hat ſich wie aus Tanger gemeldet wird damit
egnügt nach Caſablanca zwei Agenten ohne Vollmacht

mit einigen hundert Frank für die Truppen zu ſenden Dieſe
Maßregel wird wie ein Hohn aufgefaßt Nachrichten aus
Tetuan melden daß die Bergſtämme in der Nacht die
Mahalla von Bnuchta ben Bagdadi die gegen Raiſuli vorgeht
angegriffen haben Bagdadi ſoll ein Bein zerſchmettert
mehrere Kalds und zahlreiche Soldaten ſollen getötet worden
ſein Verſtärkungen ſind hingeſchickt

Die Madrider Preſſe bekämpft lebhaft die Entſendung von
ſpaniſchen Truppen nach Caſablanca in der ſie eine Demon
ſtration erblickt die die ernſteſten Folgen nach ſich ziehen könne
Jmvparctial führt aus das Jntereſſe Spantens mache es not

wendig die freundſchaftlichen Beziehungen zu den Stämmen auf

Sie follen auf ein franzöſiſches

an e in t ä und Menwo ſich ähnliche Vorfälle ereignen könnten denevöllig allein gegenüberſtehen würde n Spanlen

Die Tumnlte in Spezig
Jm Laufe der Unruhen verſuchte der Mob eine Kirch

Spezig anzuzünden Eine Kompagnie Seeleut, in
r retteten die an vier Punkten angezündete q und

as Gebäude iſt nunmehr militäriſch beſetzt Zum Proteſt
die Erſchießung eines Arbeiters durch Gendarmen iſt ein gegen
gemeiner Streik in Spezia eröffnet worden Alle 9
ſind geſchloſſen der Straßenbahnverkehr iſt eingeſtellt äden
Garniſon hat Verſtärkungen erhalten Auch in Sampierdar
ſuchte die Menge ein Kloſter zu ſtürmen Die Patreg areng
teidigten ſich mit Revolverſchüfſen Trotzdem getr
es der Menge das Tor zu demolieren ins Jnnere des Wang
einzudringen und Feuer zu legen als im kritiſchen J
Militär erſchien und die Raſenden zu Paaren trieb

xc xv
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Numäniſche Pächter haben den Gutshof des Pächt

en 7 v r re Art üderfaltun onſtantinesku men Ras er ofen lenſuchen die entflohenen Mörder 6 Die Behörden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil J Albert Herli

für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonne 8
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelst i
Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig Donges da
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a e P rut
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Handel Gewerbe und Verkehr
Regelung der Schuld der Republik Santo Domingo DiFrkf erfährt daß der zwischen dem Bankhaus Kubn Leo
Co und der Republik Santo Domingo abgeschlossene Kohtrat

betreffend die Regelung der Schuld abgelaufen ist Santo Domin
offeriert einen neuen ziemlich gleichlautendon Kontrakt vorbehaſt
lich der Genehmigung dureh den dominikanischen Kongreß eehestens einberufen wird Kuhn Loeb Co verlangen indesen
der Kongreß solle den Finanzminister zum Abschluß bevoll
mächtigen ohne genaue Bestimmungen festzustellon Die Geld
marktverhältnisse sind so daß Santo Domingo voraussichtlich etwas
ungünstigeren Bedingungen zustimmen mubß

Griechische Finanzen Die Gesellschaft zur Verwaltung der
ihr für den Dienst der öffentlichen Schuld Griechenlands äber
wieseney Einkünfte veröffentlicht einen Bericht über die Periode
vom 1 Januar bis 30 Juni Daraus geht hervor daß die Ein ahnen
aus den der Geselischaft überwiesenen Einkünften aus donopolen
und Stempeln usw insgesamt sich auf 16,954,270 Dr beliefen diefür den Dienst der öffentlichen Schuld Verweodung gefunden haben
Die Gesellschaft die in Form eines Aktienunternehmens betrieben
wird verteilt an ihre Aktionäre für den oben genannten Zeitraum
auf das Kapital von 4 Mill Franeos 311,040 Dr als Dividende

Rio de Janeiro 2 Aug Wechsel auf London 16932

Wochenbericht über den Markt für Bergwerkanantelle
Kuxe mitgeteilt von

S Zielenziger Bankgeschäft Berlin und Essen a R
Die Tendenz des Kohlenkuxenmarktes konnte sich in der ab

gelaufenen Woche der wenig zuversichtlichen Haltung der groben
Börsen nicht entziehen und wenn auch das an den S arkt ge
langende Material nicht erheblich war so scheinen doch ie

sehwierigen Geidverhältnisse verschiedenthlich Besitzer zu Abgaben
zu veranlassen Demgegenüber ist von Kauflust wenig zu fer
spüren und nur ganz vereinzelt macht sich für dieses oder jenes
Papier von potenter Seite Nachfrage geltend Die Stimmung kür
Braunkohlenwerte war im Einklang mit der auf dem Kohblen
kuxenmarkt schwach und die Abgabeneigung war unverkennbar
vorherrschend Besonders die schweren Werte wie Brüädbl
Donatus und Roddergrube erfuhren weltere Kursabsehlägoe

Die auf dem Kalimarkt in der Vorwoche zum Durchbruch
gekommene bessere Tendenz erwies sich nur von kurzem RHestand
Die ungünstige Ver fassung der übrigen Effektenmärkte dämpfte
die Kauflust so daß das an den Markt gelangende geringe
Material nur zu weiterhin weichenden Preisen Unterkunft finden
konnte Lediglich einige Ausbeutewerte konnten ihr Kursniveau
erhöhen 80 bestand für Beienrode Burbach und HohenzollernNachfrage zu etwa um 250 100 A gebesserten Preisen Die
übrigen Werte der Ausbeuteklasse lagen teilweise erheblieb
schwächer Hohenfels verlören 500 Alexandershall Karlsfund
und Neustaßfurt je ca 360 Mark Kleinere Binbußen erlitten
Wintershall 200 Wiihelmshail 106 Rothenberg 50

Ausgesprochen matt lagen die Kurse einiger schachtbauoender
Werke Günthershall waren 400 M unter ihrem letztwöchigen
Kurse offeriert Aveh der Kurs vou Hansa Silberberg die in
letzter Zeit bemerkenswert fest lagen geriet ins Wanken so dab
eine Binbuße von 150 M zu Verzeichnen bleibt Die wigder
sprechenden Nachrichten über die Stellungnahme des Syndikats
gegenüber der Gewerkschaft Heldrungen die übrigens auoh die
Tendenz des Gesamtmarktes zeitweise beeinflußten führten zumehrtfa chen Schwankungen im Kurse der genannten Kuxe die
schließlich mit einer Abschwächung von 75 M die Woche verlassen Relativ am lebhaftesten gestalteten sich wiederum die
UVmsätze auf dem Aktienmarkte Deutsche Kali gaben den größten
Teil ihrer vorwöchigen Erholung wieder her und gehen m
einem Minus von 6 Proz aus dem Verkehr hervor Nächstdem
wurden Friedrichshall in größeren Beträgen gehandelt wobel
Ger Kurs um 3 Proz nachgab Justus verloren ca 6 Proz Hattorh
Heldburg Sigmundshall und Ludwigshall ca 3 Proz Teutonis
Aktien wurden etwa 13 Proz unter dem vor längerer Zeit ge
handelten Kurse offeriert

Auf dem Erzkuxenmarkt war die Stimmung nicht einheitlieb

Nachfrage und Angebot Freie von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Esgen 3 Aug

Geſd Brief eAlexandershall 7100 7200 Immenrode 1400
Beionrode 4850 4950 Johannashall 77 00urbaeh 10,500 Jusetus I 3800 L60Oarlstund 6500 6700 Kaiseroda Wo
Cecilienhall 100 IudwigshaliDesäemona 4000 4300 Neustaßkurt 165,100 ſo
Deutsche Kali Akt 89 91Reichskrone Iossa 950
Deutschland 3650 3800 Kolanä 7 197Friedriehshall 6400 6690 Ronnenverg Akt 135Glückauf Sondersh 14,900 15,400 Rothenberg 1475 760
Günthershall 3500 3650 Saehsen Weimar 700 4160
Hannov Kali Akt 34 ZalzdetturtKaliw A 20590
Hansa 2000 2100 Schieferkaute 225 1760Hattort 3990 1190 Siegtriesd 1709 18790
Heldburg 65090651 Sigmundshall 169Heldrungen 950 1000 Teoutonia Aktien 12,29Hohentels 7009 7150 Wülheimshall 12,000
Hohenzollern 37001 4100 Wintershali 7Hugo e 7 1425 1500

Vienmärkte zuwBerlin 3 Aug Städttseher Schlachtviehmarkt JVerkaufe standen 3594 Rinder 1150 Kälver 13,786 Sehale Vſebt
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 650 Kg Sohlaohtge voll
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Oehsebiere a
fleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 6 Ja
80 63 2 junge fleischige nicht gusgemästete u ältere avszet o
71 74 3 mähig genährte junge und gut genährte ältere Ggehigeering genährte jeden Alters 60 656 Butien I volle al
röchsten Schlachtwerts 71 74 2 mäbig genährte jüngere udo
genährte ältere 64 67 e genährte 60 63 Fürs on u 7
i vollfleischige ausgemastete Värson höohsten Sohlachtwerts
2 volltleischige ausgemästote Kühe des höohsten Sohlaobtw
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ger 270 9 Miidre ausgeMaatete Kähe ung whniger Bahn und krei Wagen Weizenmehl 00
27,60 Weizenkleie

tJ rieke le jüngere C 66 4 mäbig gen ährte Färsen und küne mehl 0 und 1725
e 63 5 gering genährte Färsen und Kühe 50 56 Kälber kleie 13 00 3,75 ab Mähloe

teinste Mlas älber Vollmilchmast und beste Saugkälbey 83 86 Hamburg
3 mittlere Ma
älberSonate 1

2 ältere
Alerzsol

pro 100

Das
Weberstand

Masthammel 80 84
rafe 71 76 4 Ho
Plund Lebendgewieht Scehweine Man zuhlt für

Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzu
i nige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuz
I Jahr alt 66 Käserentwickelte 58 62 Sauen 6

Rindergeschäft wickelte
Der Kälberhandel

chaten war der Geschäftsgang glatt27 Der Schweinemarkt verlief gedrückt und sehleppend
Ausgesuchte Posten brachten Preise überEs wird nioht geräumt

Notiz

isteiner

kälber und gute Saugkälber 74 80 3 geri
62 62 4 ältere gering genährte Kälber Fressebast Lämmer und

mälßi

sich ruhig
gestaltete sich glatt

Es

Waron und Produktenberiohtoe
Getreide Mühlen Erreugnisge usw

Magdeburgrerstehen sich
Weizen

iär

gommer Weizen gut 200 207

3 Aug

mittel

n

g Vollfleischige
ungen höchstens

fleischige Schweine 63 66 gering
6 M

ab ünd hinterläbt
Bei den

wurde ziemlich aus

Amtl Notierungen Die Notierungen
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg

fest engl gefragt 198 206 mittel gering
Kolben Sommer gut

mittel Rauh gut ausländ gut 199 210Roggen gefragt inländischer gut 198 202 mittel
ausländ gut 203 206 gering

Gerste ausländische Futtergerste gut 162 164 M
Hakter fest in ländischer gut 195,00 199,00 mittel
ering ausländ gut mittel Wand 165 170
Mais ruhbig runder gut 133 142 amerikanischer bunter gut

T Toruiv 3 Aug Frühmarkt ſamtlien festgestellte Preise
weizen inländ 214,00 216,00 Roggen inländ 209,09
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 166 173 gute 174
192 russische und Donau leichte 161 166 alles ab Bahn u frei

Wagen
202 214

Hafer märk mecklenb pomm posen schles fein
mittel 193 2602 gering 189 192 russischer und Donang

mittel u gering russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 145,90 149,00
abfallender 135 146 runder 137,00 142,00 ab Bahn u frei Wagen
Erbsen inländische u ausländische Futterware mittel 175 183

kleine Kocherbsen abfeine und Taubenerbsen 184 186

54 J R

e Saug
58 66

üngere Mast Hammel 87 90
m Hammel u Schafe

e erungsschafe 27 44 auch

206 210 Ro

bis 204

BerlinFeuchte Stärke

Stetig
London

Hamburgper Sept 20,765 G

Hamburg

Nordhausen

Faß ab Brennerei

Preuß Pfkdb R unk 17

Hamburg 3 Aug
Basis 88 Rendement ne
Aug 19,65 Sept 19,70 Ok

3 Aug

3 Aug

3 Aug

gut

3 Aug Weizen fe
gen stramm

Gerste und

Knrtoſftelment und Stärke
83 Aug

26,650 28,75
11,27 12,00 Roggen

st meeoklenb u ostholstein
meoklenb u altmärk 207eik 9 Pud 10/16 Aug 148,00 A Gerste fkest südruss

111,50 Hafer fest holst u mecklenb 200 2Amerie mixed eit per Aug 108,00 La Plata t An

Neuss 3 August Wochenberi
Für Getreide bleibt die Stimmung kortgesetzt
Preise von Weizen Roggen
Geschäftsganges sich
etwas billiger käuflich Die bisher von neuem
gekommenen Muster zeigen feuchte Beschaffenhbeit
und Roggenmehl sind bei starkem Ahantzerfest
sehr r und stoigend Tagespreise Weizen bi

9 rehl

210

Roggen

russ
cif Aug

Mais stetig
Sept 106,06

eht von Jonas Hoffmann
günstig so daß die
Mais trotzhehaupten konnten ruhigen

Nur Hafer ist
Roggen vVor
Weizenmehl

Weizenkleie
s 208 RoggenHafer bis 196 M pro 1000 kg Weizenmehl s

ohne Sack vis 27,00 Roggenmehl ohne Sack bis 28,00190 kg Weizenkleie mit Saok vis 5560 M pro 50 kg
No 000
A pro

Kartoffetmehl und Stärke 18,75 19,26

Zucker

96 Javazuecker steRoh Rübenzucker fest loco 9 sh 9 d
Knſtee

Petroleum
3 Aug Petroleum fest

Spiritug
Branntwein

bis 61,00 46 9/0 Vol für 100 kg 66,75 67 ,7
lieferung Branntwein 40 Vol
Vol für 100 kg 67,25 62 265 per August September Lieferung ohne

kür 100 kg 60,25

Magdeburg 3 Aug Kartoffelstärke und Mehl 18,50 18 75

nachm 3 Uhr Rüben Rohzueker 1 Prod
ne Usance frei an hord Hamburg per
t 19,60 Dez 19,30 März 19,60 Mai 19,80

tig loco 10 sh 6

18 Uhr Kaffee good average Santos
Dez 31,00 Gd März 31,60 Gd Mai 32,00 Gd

Stetigv u amburg 3 Aug Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack

Stand white loco 7,25

40 o Vol für 100 kg 69,00
5 per loco und August

61,25 45 9/0

158 500
164 25 de6
710,008
115 00b2

89,50 de
115,5069

106 00 d

215,508
144 508
121,00
154 00 be

261,25 a
111,00 b
345 00 b

278,2602
107,006

65 00 ba
235,166

187,00d
1831,506

251,106
204 500
369,75d2
160 50 a
270 00 de
135 56d0
567,2560

97,7568
104,16026
142,508
202,50 be
132,506
160,008

92,60 des

83,50d2
221,0060
52,00 be
289,500
67,758

233,008
177 2582
127,50b28
203 259
130,25d2
101,00026
126,5082
162,7562
142,75d20
177,90b2
197,50da6
332,50d26
207,000
335,500

96 25d2
189 25d20
267 00 b

125,75d26
34 25b28

519,006
519,006
12e,000
159 ,7568
266 00d

123,00d26
209,756
132 ob
228 2526
945,000

75,000
113,5060

75,006
123,40 d
165,90da

163 25 de

114,2568
80 00b2

125 00d2

204,506
156,500

178 00b28

240,000
135 50 da
146 256
424,00d
143 506

168,800
312,100
116,750
124,750
1716,08
191,752
80,75

240,100
173 50 de

232,50d
233,75d
110 00

8665 00 de

210,750

Oester Kronen Rente 4 4 938,000 jAnnahburger Steingut12M 33 Portug Anl III Spee froo 11,400 do S XXVI unk 14 32/ 95,75 grahime de /2Berliner Bör 80 Ruwän Anl v 1894 4 88 7002 do S XXIV unk 12 3 93 00 Arenbegg Berghau 45
3 August do do V 1905 4 88,8002 do Com Obl II b 100 4 99 806 Balke Tellering Co 8

Kuss Anleihe v 1905 /2 91 60 be do do unk 17 4 89 ,800 Berl Holzeomptoir 6Ergünzung zu den telephon do v 1890 II E 40 o III unk 12 39/2 92 75026 Berl Unionbrauerei 6
aIeld ungen im gestr Abendblatt 4o Cons 89 26 u 10r 4 Kh W C S IX IXal 4 983,5 do Bock Br cv u n 8

do oony Obligat 67 e do 8 VI unk b 08 3 92,400 do Königst Br 7
n n le S unk b 15 4 60016 do Ptetterberg Br lan Denn Türk Bagdad E A I 4 85,80620 so r n do Spand Berg Br 7ank S a J III unk b 1809 4 100,000 hernburger Masch 9Amsterdam 5 ondon irrt ine 756 do S IV unk b 1910 4 99,756 Braunk u Brik Ind 12

Berlin Wehs 52 Madrid 42 Buen Air dc 600 I 89 800 do S II unk b 1908 3 93,259 Bresiauerspritfabrik l6
do Lombrd 6 Paris 3 do do 100 I 4 90,900 Schwarzbg Hyp B Breuer Maseh Fabr 9

Brüssol 5 Petersburg U Lissab do v 862000 M 4 81,300 II III u V 4 98,6060 Caroline b Offleben 25Christiania 5 Warsehau 7 Wien Stadt Anul v 98 4 97,006 do S VI unk b 12 4 98,506 Charlottb Wasser w 17
Ital Plätze 5 Sehweiz 4 do Her I 3 94,406 Consol Marie Br W 65Kopenhagen 6 Stockholm 6 Westd Boden Credit Contin Elektr Nrbg 0i 4 Wien 5ohwed Hyp Pfdbr 8 II kündb 98,900 Delmenh ILinoleum 22Lissabon 44600 3000 4 96 75020 o Ser I 498 300 Deutsohe Jute Spinn 15

z n u ger J d 4698,300 s an Kiszs io dte Pfd o2 do Ser VI unk b 4 98,3660 o Spiegelglas Ges 20Geldeorten und Banknoten jngar Spari Pl 1 II 4 32,608 u b I 98 so ärd r Jis
ſſünz Duk St 8,7262 Barletta 100 Lireſfr MpsSt 28,600 do Ser III 3/2 82,006 Dürkopp Bielek M 25e gehe ä o 16 Frs kfr r s do Ser IV unk b 07 3 92 406 Düsseldorkfer Bisenh 10
Gold Dollar do 0est 1868 Kredit tr 1377 0082 Be Wegen i

do Ido 1860 I 209/0 ckert Maschinen Fr zu 500 G K St 4 B o 151,25b Rlberkfeld Farben 36do neue 100 R G do 16864 Lose fr Ap8t Bank Akten do Papierkabrik 7Amerik Noten 2 u 1 Doll 4,17626 Russ Prämw Anl Engl Wollw A A 8
do Kp zhlb Vorkl v 1864 6 M Barmoer Hank Verein I vo Erkurter aNorwegisehe Banknoten do do v 1866 65 Braunschw Bank 6 l116,25626 Fagon e en

Oest Bku Abschn à1000 K 85,1 0bz8 Bresl Wechel Bauk 6 102,500 Falkenst nen
Russ do zu 500 P ſ SobargerKreditbonk 5 8,50s lonsbnrg Sohitthaudo do 5 3 u 1 R 216,76 ypothekenvank Pſandbr leſe Danziger Privatbank 7 120 250 Freund Maseh F3 s
Schwed Ben 2u 100 Kr 112,602 ovintonen Dtsch Asiat Bank 9 144,068 äörrr rRuss Zoll Coup 100 G R 323 600 8 Dtsoh Et W Hahn 6 104,75028 an 4äo do kleine do Hypoth B Berl 7 135 800 ülegp 5 rBerl Hyp 80 abg 4 956 50626 Gothaer Privatbank 61/2123,250 Gladbach Wo

do do do 9 Hamb Hypoth B 8 158,808 Se neu tV 1904 Ser I III 4 98,50b26 71 revenbroieh Masehen än raneneieig en e re ß e Griesheim Elektron 12h e e XVI XVIII 4 750 Preuß Hypoth A B 651/2 109,0006 Handelsg f Grundb 8Stadt Anleihen un do x un do Piandvrietv 7 137 508 i r en
u 7 4e i u Westdtsoh Bod Kr 8 1134,2562 Harhort Horgw Se

Bad St 03 uneyv I 32 90 00ba0 Harkort Brückenbau 7BromerAnl 1887 1828 3321 o XX unk v 1910 37/2 90,00026 Heutsche Kisenb Prioritäten do do St Pr 812

am 8 D Hyp Ptab VII 498,00 r teäwigepätio tamort 7 XI x 101 4 98 10d26 T Hein Lehmanndo do 1904 s 92 006 45 i anhe Tbie 498,75hb26 r n Herbrand Waggonk 12
e o A 96 008 Mag Wittenb S A 36 100 ſHotſfmann Stärket isLäb St Anl unk 14 32 do VIII IX 372 92 25626 Hoffmann Wzegen 22Ostpreuß Prov Anl 4 898,60b2 Gothaer Gr Pr Pf I 8/2128 50 d Hotelbetriebs Ges 20

do do /2 88 ob do do II 31 Heutsehe Risenb Stamua Akt IIse Berghau sRheinprov XX XXI 4 100 oobz0 do do III u IV 3/2 99,6060 ſEKörting GebrWestt Prov II III IV 32 92,40020 490 do VIu VII 4 88,0066 in Tübe c e 84 5026 L auchhammer conv

e e nete eur und Neumärker äß P 195 Niederlausitzer 3 Allg GasBrdbg Rentenbr 4 99,2060 do V VII 3/2 91 86d26 VNordh Wernig Lit Al 4/2 87 30 da Mgdeb Bau u Kr B W

Pomm Rentenbriefe 4 98,70620 do le 3/2 93,60 d 3 37 rD V P r SW 48 Han r 98,00020 Anelünd Elsenb Obligationen 48 Uüniongerhe n
ächsi do S 341 400 98,25020 o ratßenbahn 812a 43 z 208 do S 401 470 4 98,50 b Anatol Bhn I Kleine 5 102 30br6 M aschinenfb Kappel 16

B J do S 1900 3/2 91,500 do II Ergänz kleine 5 101,602 Iassener Bergbau 8tag z do S 311 350 3/2 93,000 Centr Pac I Ref rz 49 4 93,800 Mechan Web Zittau 18Berlin St Synode 02 392 90,9002 do S u 4 l a u e reCassel St 1 Leipz Hyp B S VIII 4 99,600 O r ix enes Fssel St Anl I 1901 3/2 91,600 x 4 a IKosl Woron v i880 4 72 7650 Müller Speisetett 18Charlottenb 95 99 02 z 91,700 do o S 98,50 osl ron V 95 50 J Speisetett tCöthen 808490959603 3 do VII unk b O8 3 93 200 Kronp Rudoltb gar Neu Bellevue i Liqu freoDortmund 1891 98 03 3 93 300 Meckl u W B S VI 4 99,30bde6 K Chark As v 1889 4 71,908 Nordd Eisw St Akt 0
Dresden 1900 un 10 100,806 do do F /2 91,706 d öbl da men r zein Hyp Bk S II 98 et MIacedon Gold Obl 63 ordd Jute Sp Litpäseaa 88,93,94,00,03 u poſ v Vrr 4 98,00 b do do kleine 3 66,008 do do Lit B 5
Fisenach1is99 unov o VIII unk b 1911 4 98,50dreMoskau Kasan 4 75 40besNordsee Dampffiseh 12
Frankfurt a M 1903 92,500 do IX unk b 1914 4 98 80h6 do Kiew Wor 74,50ba6Nürnbg Herkulesw 12Glauchau 1894 1903 J g 600 do eonv 3/2 92,00 b do Ssmolensk 4 172,90b Oppelner Zement 14
Halberstadt 1902 di 92 do do X unkd P 1913 /2 92 500a0 do Wind Ryb unk 09 472,109 Passage Akt Bauver s
öln 1900 unev 06 4 100 oos o XI 4 89 20 d d a W rn u re eMitteld Bod Cred A ster Ung St B a o do Vorz Aktvürnt en e Wons r 8 IV unk v 091 4 98,250 do do v 1874 3 82,250 Reiehelt Metalisehr 12

e ne do /2 93,000 do do V 18351 3 631,700 Khein Spiegelglas M 13estpr ritt PIdb B T 93,200 Norddtsehe Grunder do do V 18951 3 76,308 Rh Westt Sprengst 14o do IB 93,806 S XII unk b 12 4 98,256201 do do I u III 6 Ios 600 Sächs Gussst Döhlen 20
Büch W b XX II No0 250 do S XIII unK b 12 3/2 93,250 do do Gold 4 896,966 Saxonia Zementkabr 10

do Kreditvriete 4 1007250 Pr Bd Cr S IVrz 115 4 13,250 Orel Griasi OvblI v 89 4 71,80d2 Sehl Leinw Kramsta
o do 93,75020 do do S X rz 110 A 10,260 Portg v 1889 abg I R 97 70026ſSeohies Zink St Pr 23
Kugsbürger 7H dos XIII,XIV XVII 4 o8 ob Rjäsan Koslow 4 73,750 Sehötterhot Br Frkkt 8Bad Präm Ani 67 o ta8 50d do S XVIII do 1910 4 96,00 be do Uralsk v 98u b 09 4 72,200 Schöneb Fr Terr G 12

raunsehw 20 r t da do S XIX do 1911 4 000r0Russ Südostbahnv O 4 72 1o8 Schubert Salzer 30
Mark per Stüor 156 804 90 8 XXI 135 u er Eug D worthahn r S 7
wi v do S XX unk b 1 a 95 ybinsk als Spielk St Pre h u 2 do XI V VIev 3/2 91,000 Südösterr Oblig 6 103 ob Terr Ges Halensee freo

Pr Ctr Bd Or v 1890 4 97,60de0 do Serie E 4 0892,908 V Chem Werk Charl 13
do v 1899 unk b 19091 4 98,o00 Warsch W XI 477,500 S u tAuelündisehe Fonds do v 1903 do 1912 4 98 50b60 Rottw PulvStadt Am osae do v 1866 89 3/2 91,500 V Stahlw Zyp u Wis 13W 40 v 1001 1606 i 91 3000 Voigtl Mageh St Akt 16

ent Eisenb 18901 6 93,008 do v 1904 unk b 1913 3 92,750 Aueländ Eleenb Stamm Akt do do Vorz A 16
opie Anl v 1897 4 83,250 do Comm Obl 99,250 Westkäl Kuplerhin Anl v 1869 4 r do do V 87,91,96 3 92 00 d Anatol Risenb le 6 Westl Boden Ges freo

es do v 1805 6 Pr P A B äbgk 4 96,5000 do do 6800 6 Wollwaren Merkur 15Arieen ge3 u l al 40 via tot 8000do v 81/84 1,6 48,600 do unk bis 9 94g o do ſieins 16 48,600 Preub Pfdb Bk S XX Indusatrie Aktten
9 55 Gold P T 1,6 47,200 u XXI unk 1910 4 98 30de0

I 50/0 do kleine 47,700 do 8 XXV unk 14 4 98 /5 Albert Ohem Werke 22/2382 008an Anl 4 83 60hn do 5 X VIIunk 451 4 9690 Alteld Grox Papiert 9 e

Hamburg
Köln 3 Aug

Bremen

Merseburg
Pichhorn

London

Neuss 3 August
Indische Rübölsaaten sind
Ware zeigen sich in den letzten Ta
erste Hand dagegen besteht auf ihr
saaten und Leinöl setzen ihre räckl
Unternehmungslust ist äußerst
nußöl fest Rüböl bleibt sehr fest und knapp
in guter Frage und höher

Hamvurg 5 An t
29,50 Sept Okt 345

Oelannten
Bremen 3 Aug

4624 Pf in Doppeleimern 47 P
3 Aug

Oele
Schmalz fest

Rähböl loco 78,00 Okt 76,00

Rüböl ohne Faß bis 75,50 l43,50 A pro 100 kg Fracht Pari

Wolle

Wochenberi

ab Neuss
tät Geldern

Baumwolle
3 Aug Baum wolle still

Chemische Produkte
3 Aug Ohilisalpeter Bericht vor ung o

Tendenz matt
finden schwer Aufnahmoe
Februar März 1908 11,20 M frei Fahrzeug Hamburg

2 Aug Chilisalp ord 11 h 3 ract 11 b 9 d

gering
äufige Bewegung fort

viritn ruhig Aug 23,50 Aug Sept

Loke Tube u Flrkine
Räböl rubig verzolſt 76,00

echt von Jonas Hoffmann
stil Die Verkäufer von schwimmender

gen entgegenkommender dle
e hohen Forderungen Lein

Die
Erdnässe und Erd

OCelkneohen
Tagespreise bei abnahme von Posten

Leinöl ohne Faß bis

Upl midadl loco 66

die angekommenen Quanti täten

Wanseruftände dedenter a ber anter Nu
Saale Trotha 3 Aug morgens 2,22 abends 22

Bernburg 2 Aug 1,40 3 Aug 1,46

Heutige Notierung loco 10,80 Al

Moldau Iser Agor Mvs
Zug V ai W a 5 Aug V ar d gesßudweis ſ2 16,90 21 Toreen v r 66 u

Prag 0,35 Wittenberg 2,04 5Jungbunzlau 0,19 9 Koulau 11 59
Laun 0,07 16 narhy 11 393 2Pardubitz 0,22 4 Magdeburg 11,73 3
Brandeis 60 6 aongermde 2 1 2,62Melnik 760 18 18 Vittenberge 2,32 4 2Leitmeritz 0,05 b Dömitz ex 2 1883 10Außig 0,25 ILauenburg 8 4 87 11 uDresden 1,16 6 IHohnstork 1,87 11 SAusst g Von den oberen Plätzen werden 15 em Fall gomel et

Eisenbahn Stammin Aktien

eiesnttonen von Iud Ges Geworksoh D Kaiſer 41

Akt Ges k Anil Fabr 4 do unk 10 93 750do do 4/2 103 006 HambBlſ Amerik Pakk 98,500
Allgem Elektr Ges 4 696,7560 do do 10 8002

do do 4 97,000 Harpener conv 1892 4 98 000Anhalt Kohlenwerkel 4 96 250 do unk 07 4 68,60629
Berl Elektr Werke 4 Hartm Maschinen 102 606do do unk 12 4 96 o IIelios elektr 2/2 63 75do do unk 07 42 100 500 Hibernia 1903 99,258
Braunschw Kohlen 2 103 508 Höchster Farbw 4 100,506
Buderus Eisenwerke 4 98 256 Hohenfels Gew 5 102 250
Burbach Gewerksech 5 102,506 Gebr Körting 4 98 758
Charlott Wasser w 4 Frupp Gussstahl 4 99,00de
Continentale do 42 98,508 Iaurahütte 4 98,000Dannenbaum 4 97,908 I udw Löwe Co a 99 008
Dessauer Gas 103,006 Naphtha Gold Anl 4 96 900

do 1892 t 03 500 Neue Bod Ges 4 93 75d2do 1808 r h g 88,500Deutsch Atl Tel Ges 4 97 500 Norddeutseh Lloyd 4/2101 ob
Disch Bierbrauerei 4 101,5 do do 4336 5082
do Kabelwerke 103,008 do 1902 497,500Donnersmarekhätte 3/2 94,000 Obersehl FRisenb B 4 97,708

Dortmund Union 5 109,60 e do Pisen Ind 95,75 bdo do 5 101 ootzs Rombacher Hätten w 4/2 101 508
do do 4 93 750 Rybnicker Steink 4A

Rlektr Lief Ges 42 101,506 Sohalker Gruben 69,008do Licht u Kraft 4200 600 do do 1898 4 508do do unk 10 4/2101 408 do do 1899 4 97 008
Gelsenkireh Bergw do do 19031 494,500Georg Mar Bergw 4 99 506 Sehuckert Elektr 4 94 800

do do 4593 250 do do 99,508Ges f Elektr Untern 495,008 Siemens Halske 4 oobr6do do 4 5000 Zeitzer Maſchinen 42 192 250

2 do Immob Ges 9 168,000Leipziger Börse Löbauer Bank 6 108,750t Ober it Bank /3134,5060erlausitzer Ban 2134r Sächsische Bank 8 1138,500
do Bodenkreditanst 7 138,500D ta ch r chT Fogtländ Bk Plauen 10 198,000Sächs St Anl V 1855 91,809 Zwickauer Bank 4 000

nur e Lig Baub k Dresden H O 372 90 000
4 7

n S 4 T /2 94,506 Industrie AktienSlonv St ar o 305 en9Chemnits St Ani 89 s 96 o00 re grrap i
do do 1902 unkK 07 83 708 en
do do 1874 conv 3/2 95 250 utpinn r 3 372323do do 1879 conv 32 96,0060 äarnan a x hen 6 l o09

Dresd St A 1900 abg /2 92,500qo do 1900 4 100 so Slaugziger Zuckerfab 9 125,300
Gors do v 1887 i e o s Wäredo d 31 33 508 Ghizern M 7i 49 h 3 23 332 örbisdort Zuokert 9 150 on
do o 1876/84 u 87f 21/2 92 500 h Sitz 2 Ido 1890 8 II v 87 31/2 62,500 Aalafahr Sehkeudit 15 902
do 1897 Ser II 3 92 506 Ssohönh Sächs Webst 16 245,000

plaueni V St A 1888 31/2 93 100 Fr Schulz jr j Leipzig 23 294 508
do 1892 Ser II 93,100 Stöhr Co Kammg 14 163 208
do St An 1897 312 93 100 Thüringer Gasges 16 287 oog
do a 1903 zu 92 908 Iittel Krüger 3 I115,008o 49 1892 100 550 Wernshs ſ abg St 7 112,508
do 1897 Ser II 4 100,558 u ä r 137Riesa St Anl 1891 93 31/2 95 o00o0

u Gewerkachaſten
Auesig Teoplitz 500 t 12 240 500 n en 99,006Böhm Nordbann S 11s o grölinitz Fariertav Ah n
Busehtiehrad Lit A 1257 272,600 Dampfbr Zwenkau 2100

do Lit B 13 268 000 Gr Leipz Strassenb 4 I00,300
Graz Kötlaoh 6 117750 g urd uPrag Dux Pr Akt 4 96,o00 40 Centraltheater 7 7do Blekt Strassenb 99,750

r v Prior ob do Kammgarn sp 4 959,260ſage e be a n vo r alztabr Sehkendita e 68 750
Böhn Noräbahn 1903 31 9028 u C 55

do 1882 Gold 4 97,752 43 ad e 4Busohtiehr 1896 sttr 4 97 e 90 43 al l
Dux Bodenb 93 stfr 3738,008 do o 1897 s8 00

r e e lgen Stöhr Co Leipzig 4/2100,045 Em I 1869 5 106, s iel Krüger cdo Em II1871 5 los vos litzer So 500do Em III 1874 Gold 5 los oog C p A Amie T e e
Graz Köti Em IV 78 2 75,000 um urg bBraunk

do Em 1902 4 94,509 Kohlen Aktlen u rioritäten
M M v 890Pſandhrieſe PEragoeb Steink V 65 13100

I Rittersoh Kr V 8 86,759 Gorsdl Stkb V St A 19/2410 0060z do 3/2 93,250 do do Pr A T b 8965,006
Iandst BankBautzen 3 94,750 do do do II 494 616,000
Leipz H B u Anl S Kaisergrube b Gers

S E unk b 1906 3 93 096 dork S A l0do S VII do 1908 3 93 256 do do Pr A Ido S X do 1913 3 93 250 Oberhohnd Forst 3,008
do S Bund C 4689,500 do Schader 0 53,008do D 4 100,000 Awieck Oberhohnd 980 3620,00
do S P gnk b 1906 4 99,600 Zwick St Vereinsgl 200 es
do S III do 1908 4 899,800 Friedensgr Meuselw 42 340 009
do Pfdb AXuk 10 4 500 PPrehlitz Braunk Ges 30 410 000

do do Pr A 60 10600v v j in MeuselBank k Grundb Lpa 872127,260 witz St A 93 162600
IUeipe Baubank 66/6105 6900 l do do Prior Akt 108 19200

S



Paul Seſnusoil ch Co
Kkommnnditiert von der Anhalt Dessanisohen Inndesbank

Alalle aS Bitterfeld Delitzsch u Eilenburg

Paul Schauveil 0
HAILIBE A S

BITTERFELD DELITASCOH EILENBURG

Wir vermieten in der in unserem Bankgebäude

Halle a Poststrasse Ar 18
nach den neuesten technischen Erfahrungen erbauten

STAHLKAMMER
stählerns Schrankfächer Safes

in verschiedener Grösse und übernehmen ferner zur
Aufbewahrung in derselben für längere oder kürzere
Zeit vorschlossene Depots Kisten Koffer usw

Ausserdem haben wir kleine

Stahlscohrankfächer
sogenannte Sparkassen Safes

in unserer Stahlkammer aufgestellt die wir zum
Preise von

I 4 r Wvermieten

Die Bestohtſgung unserer Stahlkammer
ist jederzeit gern gestattet

Vermietungs Bedingungen sind an unserer Kasse
erhältlich

Paul Schauseil Co Bankgeschäft

An und Verkauf von
Woertpapioren

ausläündischen Banknoten
und Geldsorten

Oheek

Conto Corrent Verkehr
Weehsol

Domizalietelle für Wechsel
Einlösung von Ooupons etoe

Elegante
Hochzeits u Gelegenheitsgeſchenke

von Nickel Kupfer Meſſing Verſilbert
Bowlen Weinkühler Weinkannen Tafelanfsätzo

Kaffeo u Teeservice Tortenplatten Aufschnittplatten

Wilh HEIecCcert Sr Ulrichſtr 57
Verkauföſtelle für Beſtecke und Tafelgeräte von

Berndorfer Alpacca Silber

Annahme und Verzinsung von
Spar Einlagen Depositen
Verlosungs Kontrolle

Privat Tresoreeinzeln vermletbar
4

Gegründet 1878

g 9

Hunderte von Anlagen im Betrieb

Dicker

r al
Niederdruok Dampfheizungen Bade Einriohtungen
Warmwasser Heizungen Dampf Koohkllohen
Trockenanlagen Dampf Wasohküohen

Halle a S

h Alteste hiesige Zentralheizu ngs Firma

i k
e T

Hausanschlüsse

triebs Ausgaben werden in meinem

x

S

S C z SS

W
7

S 7 7
ertheilt

d x

S

Telephon Nr 169

Elektrische Licht
und Kraft Anlagen

VBrprovtErprobt und bewährt

lustrierte Preisliste Kostenlos

Lampen und Brenner
Spiritus Verwertungs Genossenschaft

Leipzigerstrasse 43 à Halle a S Leipzigerstrasse 48 5

an das städtische Diektricitätswerk
Ratschläge über 2zweckmässige Anordnung

der Anlagen sowie Auskünfte über die Kosten
der Installation und über die laufenden Be

n in BureauGDielstetrasse 28 bereitwilligst und kosteulos

J K Rast Dlektrotechniker

Ernst HeinickeKarlſtraße 13
Damvpfwaſchanſtalt

Gardinenſpannerei

Spezialltät

Fernſpr 1257
ä mMaſchinenplätterei Großbetrieb

e eSamilienwäſche e ää et
Feine Herrenwäſche Oberbeinden Kragen

Manſchetten Serviteurs Auf Neu
Elektrische Bleicehe S

h e

1 v tc S 3Fulh

9 re g z
7 2

h z b t 18

l c 49 Damfriegelei
Osendorf Post Ammendorf Radeiöell

Gelefon Amt Ammendorf Mo 23
Vertreter79 Zaulus Flalle a S Viergartenstr I

Telephon No 2046

e eecceiéee

e e eAulleec

d y 1 nu I a 4
e I chm n u Co ech a 55

Von der Reise zurück
Zahmarzt B Günther
Fernspr 1632 Mühlweg 40 pt

Zurückgekehrt
Dr Aaneueh
Von der Reise

zurück
Dr Gppenheimer
Auf mehrere Wochen

Verrreist
Die Herren

Dr Plemming
Dr PFrielk
Dr KohlhavrdtDr Schaller

wollen mich Vertreten
Halle den 1 August 1907

Dr Schuchardt
27 Derbster

Pferdemarkt Lotterie
Ziehungam Zerbſter Viehmgrkt

S z ung za 2 Mk ſine Loſe baben in b dur
Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen

Die Ausgabeſtelle
H Zeidler Zerbſt

80 Kutſchwagen neue moderne und
wenig gebrauchte Landaner Phastons
Conpés Kutſchier Jagd u Ponywagen
Dogcarts nurla Fabrikaten Geſchirre
Berlin Lniſenſtr l H Hofſnehulte

Damentueoh
Ia Qualität in neneſten Farben zuelegant Promenadenkleidern Billard
inch und moderne Anznugſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt
edes Maß Proben freiax Niemer Sommerfeld N I

4000 m gebrauchte
Rübenbahn

mit 20 Wagen villig verktotflieh auf
Wunsch mlietswelse Anfragen er
sub N G 861 an Hanuvonuteln
Vogler A G Berlin W 8
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